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Fahrt ins Blaue am 02. September 2014 
  

Im Rahmen des Kinderferienprogramms ging es mit 50 Kindern in den Wild- und Freizeitpark Bodan-
rück nach Allensbach. Als Betreuerinnen waren Ulrike Leiber, Irina Fedorenko, Anette Schmitz und 
Stefanie Lauer dabei.  
 

Angekommen im Wild- und Freizeitpark Bodanrück durften sich die Kinder austoben. Bei dem zahl-
reichen Angebot, z. B. Teppichrutsche, Über�ieger, Nautic-Jet, Hüpfkissen und natürlich der große 
Abenteuerspielplatz, war für jeden etwas dabei. Manche Kinder haben die Falkner-Show angeschaut 
und waren fasziniert von den großen Greifvögeln. 

Zwischendurch wurde sich mit belegten Wecken und Getränken gestärkt.  
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Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle  unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 
Familienp�ege  0771/8322810 
Jugendp�eger  Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent  Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin  Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Kinderferienprogramm 2014 
Besuch bei der Polizei 
Nachdem alle angemeldeten Kinder pünktlich um 13.45 Uhr an der Bushaltestelle Kirchstra-
ße erschienen waren, fuhren wir mit dem Bus bis vor die Tür der Polizeidirektion Tuttlingen. 
Dort erwarteten uns bereits Herr Flum und Herr Großmann in einem Stuhlkreis. Bei dem 
interessanten Vortrag von Herrn Flum waren die Kinder wirklich „wie entfesselt“. 

Einige durften sogar eine ausrangierte echte Pistole testen. Anschließend wurden die Kinder 
in 2 Gruppen geteilt und durften den Schießraum, die Zellen und den Fuhrpark besichtigen. 
Hierbei erfuhren alle viele interessante Einzelheiten und die Polizisten wurden von den Kin-
dern mit vielen Fragen „gelöchert“. Abschließend wurde ein Fingerabdruck gemacht, den 
jedes Kind mit nach Hause nehmen durfte. Nach so vielen Eindrücken bedankten wir uns 
bei den beiden Polizisten ganz herzlich und zur Stärkung gab es auf dem Parkplatz für jeden 
noch Eis, bevor wir um 16.45 Uhr wieder in den Bus nach Emmingen stiegen, wo die meisten 
Eltern bereits an der Bushaltestelle auf ihre Kinder warteten. UH/AJ 
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Namensschilder aus Birkenholz basteln 
Bei strahlendem Sonnenschein gestalteten 40 Kinder in zwei Grup-
pen an einem Nachmittag viele schöne Namensschilder im Pfarrsaal 
in Emmingen. Zunächst durfte sich jedes Kind ein großes und ein 
kleines Holzschild aussuchen, auf dem sie ihren Vornamen oder Fa-
miliennamen schreiben durften. Nachdem der Name mit Brandkol-
ben �xiert war, mussten zwei Löcher gebohrt werden und es wur-
de eine Schnur zum Aufhängen durchgezogen. Anschließend gab 
es viele schöne Materialien, womit die Schilder verziert wurden. Es 
entstanden viele schöne individuell gestaltete Namensschilder, die 
nun die Türen bei jedem Kind zuhause zieren. Nach der kreativen 
Phase durften sich die Kinder bei Apfelschorle und Kuchen stärken, 
und alle durften ihre Schilder auf einem Gruppenbild präsentieren. 
UH/AJ

Tennis for Kids 
Zahlreiche Mädchen und Jungen haben am 21. und 22. August das 
Ferienangebot „Tennis for Kids“ auf dem Liptinger Tennisplatz wahr-
genommen. Bei idealem Tenniswetter lernten sie von den „Großen“ 
Simone Schoch, Anja Kleiber und Christian Schoch den Umgang mit 
der gelben Filzkugel. Spaß und Spiel standen dabei im Vordergrund. 
Mit vielen spielerischen Trainingselementen gelang es sogar den 
Kleinsten, nach etwas Übung den Tennisball erfolgreich über das 
hohe Netz ins gegnerische Feld zu spielen. Mit schönen Erinnerun-
gen an unterhaltsame Tennisstunden gehen die kleinen Talente in 
die letzten Ferienwochen. 

Kinderbibeltag/christliche Zirkusschule 
Das diesjährige Kinderferienprogramm der Jugendgruppe St. Mi-
chael Liptingen begeisterte 27 Kinder unter der Leitung von Kerstin 
Gnirss und Leonie Truckenbrod. 
Zirkus und die Bibel haben vieles gemeinsam. Freude erleben, einan-
der vertrauen, Gemeinschaft leben und Freundschaft erfahren. Mit 
dem Gleichnis aus der Bibel Matthäus 25 14-18 wurde das Thema Ta-
lente vertieft, die einzelnen Kinder zählten ihre Begabungen auf. Mit 
den Gegenständen aus dem Zirkusko�er entdecken sie noch neue 
Talente und trainierten begeistert. 
Mit dem Gleichnis vom verlorenen Schaf aus der Bibel Lukas 15 4-7 
wurde den Kindern klar, dass jeder einzelne von uns wichtig ist. So 
konnten sie auch gegenseitig verschiedene Dinge zeigen und ler-
nen. Auch das Basteln kam nicht zu kurz, mit Begeisterung stellten 
sie Zauberstäbe und Jonglierbälle her. 
Die Stunden vergingen wie im Fluge. Die Kinder werden am Nach-
mittagsprogramm an „Micheli“ mit einem kleinen Auftritt zeigen, 
was sie in der Zirkusschule gelernt und geübt haben. 
 

 

Bau von Igelhotels 
Die Gemeinschaft der Eigenheimer und Gartenfreunde Emmingen-
Liptingen beteiligte sich auch in diesem Jahr am Kinderferienpro-
gramm der Gemeinde. 
In diesem Jahr war das Thema „ Bau eines Igelhotels“. Hierzu fanden 
sich 15 Kinder am Siedlerpavillon ein. Trotz schlechtem Wetter und 
starken Regens bastelten die die Kinder unter der Anleitung der Be-
treuer Gerhard Waizenegger, Franz Karsay, Rainer Kästle und Ansgar 
Renner ihre Igelhotels. Zwischendurch konnten die Kinder sich im 
Siedlerpavillon mit einem Stück Kuchen (Spende von Wilma Renner) 
und einem Getränk stärken. Die Kinder waren mit Feuereifer bei der 
Sache und freuten sich am Ende, ein gelungenes Igelhaus mit eige-
nem Namensschild mit nach Hause nehmen zu dürfen. 
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Mit dem Nachtwächter und seiner Magd auf 
Dorferkundung durch Emmingen 
Erinnerungen wurden wach bei der Dorfwanderung durch das 
abendliche Emmingen mit dem Nachtwächter Manfred Seidler und 
seiner Magd Brigitte Messmer aus Bittelbrunn, die aus Emmingen 
stammt und daher viel erzählen konnte über die Vergangenheit. „Ein 
alter Brauch wird wieder wach“, meinte der Nachtwächter und seine 
Magd ergänzte „Mein Herz ist immer noch in Emmingen“. Während 
sie im vergangenem Jahr bei der Dorferkundung über die Pest er-
zählte, waren es diesmal lustige Erinnerungen aus ihrer Kinderzeit. 
Die Dorfwanderer erfuhren nicht nur, dass der Nachtwächter 20 Kilo 
abgenommen hat in einem Jahr, die Magd aber zwei Kilo zugenom-
men hat. „Ich war im Urlaub und habe da sehr viel gegessen“, sag-
te sie. Berichtet hat sie über die Zeit der Grafen von Lupfen, denen 
Emmingen gehörte. Sie hatten acht Kinder, von denen vier in den 
ersten 5 Jahren ihres Lebens gestorben waren. Sohn Junker Jörg war 
damals zuständig für Emmingen. Es waren harte Zeiten. 
So schilderte Brigitte Messmer, dass Menschen, die beim Diebstahl 
erwischt wurden, die linke Hand abgehackt wurde. Berichtet hat sie 
auch über die Burg der Grafen in Emmingen, dem heutigen Pfarrhaus. 
Im Rathaus nebenan hatte sich der Kindergarten befunden, in den sie 
allerdings nicht gern gehen wollte. Und sie erzählte auch, wie sie als 
Vesper stets ein Schmalzbrot mitbekam, das sie gar nicht mochte. 
Der Nachtwächter und seine Magd bezeichneten sich schon als Eh-
rengäste in Emmingen. Für die zahlreichen Eltern mit ihren Kindern 
ist das Emminger Dorfgeschehen aus früherer Zeit noch einmal le-
bendig geworden. Anschaulich schilderten der Nachtwächter und 
seine Magd die Geschehnisse aus jener Zeit. 
Es gab für alle einen lehrreichen geschichtlichen Überblick über das 
Leben der Menschen, über die Gebäude und Plätze in der Gemein-
de. Nachtwächter Manfred Seidler wartete nicht nur mit zahlreichen 
Anekdoten auf, sondern berichtete eindrucksvoll auch über die Auf-
gaben eines Nachtwächters, der nebenbei noch der erste Feuerwehr-
mann und Polizist in einer Gemeinde war. Im römischen Heer, so der 
Nachtwächter, habe es schon vier Nachtwachen gegeben. Wenn sie es 
einige Jahre gemacht hatten, hätten sie die Bürgerrechte bekommen. 
Magd Brigitte wusste noch einiges über die alte Schule mit Lehrer 
Winter und ebenso noch viel über den damaligen Pfarrer Höfele und 
dem Fräulein Josefa, an die sich ältere Mitwanderer noch erinnern 
konnten. Friedlich sei es zu damaliger Zeit nicht gewesen in den Dör-
fern und Städten. Berichtet hat er auch, dass alle Orte mit „ingen“ am 
Ende, wie Emmingen aus alemannischer Gründung stammen. Erfah-
ren haben die Mitwanderer: „Die Lupfener Herrschaft waren Raubrit-
ter, die Emminger ihre Leibeigenen“. 
Mit dabei hatte Nachtwächter Seidler nicht nur seine Lanze, sondern 
auch die dreieckige Lampe, die damals die Nachtwächter trugen. „Es 
ist das Original von 1710“, sagte er. Nachtwächter Seidler: „Zur typi-
schen Ausrüstung eines Nachtwächters gehörten eine Hellebarde 
oder eine ähnliche Stangenwa�e, eine Laterne und ein Horn“. Heute 
ist der Beruf des Nachtwächters ausgestorben. Den letzten Nacht-
wächter gab es in Emmingen 1904. 

Erinnerungen wurden wach bei der Dorfwanderung mit dem Nachtwächter und 
seiner Magd durch Emmingen.  
Text und Bild von Horst Hollandt! 

Gemeindekinder-
garten Liptingen 
Um den Kindern des Gemeindekin-
dergartens im Bereich „Bauen und 
Konstruieren“ im Garten neue Impul-
se und Anregungen zu geben, haben 
wir für das Außengelände neues, zum 
größten Teil wertloses Material an-
gescha�t. Diese Materialien, wie z.B. 
Baumscheiben, Bretter, Holzrugel, 
Röhren, Paletten, Reifen, Holzplatten, 
Steine, usw. wurden von Firmen und 
Privatpersonen gespendet. Die Kinder 
können die Materialien im Garten frei 
nutzen. Unser Bestreben ist es, ihre 
ganzheitliche Entwicklung zu fördern. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Sponsoren recht herz-
lich bedanken! 
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06.09. 
Olga Schardt 

Kirchbühlstraße 11 
86 Jahre 

 
09.09. 

Ewald Lenz 
Hohenhewenstraße 9 

79 Jahre 
 

Herta Hirt 
Riedenstraße 11 

73 Jahre 
 

11.09. 
Werner Lorenz 

Breitishardweg 12 
86 Jahre 

 
 

 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters � ndet im Rathaus Liptingen am Mon-
tag, 08. September 2014, in der Zeit von 
10.30 - 12.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 
 

Einladung zur 
Gemeinderatssitzung 
Am kommenden Montag, 08. September 
2014, � ndet ab 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses in Emmingen eine ö� entliche 
Gemeinderatssitzung statt.  

Tagesordnung: 

1.) Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft 

2.)  Jahresrechnung 2013 sowie Jahresbe-
richt und Jahresabschluss 2013 für den 
Eigenbetrieb „Versorgungsbetrieb der 
Gemeinde Emmingen-Liptingen“ 

 - Feststellung 

3.)  Nachtrags-Haushaltssatzung und Nach-
trags-Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2014 sowie Wirtschaftspläne für den 
„Versorgungsbetrieb der Gemeinde Em-
mingen-Liptingen“ des Geschäftsjahres 
2014 

 - Beratung und Verabschiedung 
4.)  Hochwasser vom 28.07.2014 in Emmin-

gen 
 - Bericht zur aktuellen Situation 
 -  Beschluss über Richtlinien zur Vertei-

lung von Spendengeldern 
5.)  Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 

der Gemeinderäte 
 
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Gemeinderatssitzung recht 
herzlich eingeladen. 
Die Gemeinderatsvorlagen zu TOP 2 - 4 kön-
nen auf der Startseite der Homepage der 
Gemeinde eingesehen und/oder herunter-
geladen werden. 
 
 

Einladung zur Sitzung des
Hallenausschusses 
Am kommenden Dienstag, 09. September 
2014, � ndet ab 17.00 Uhr  eine ö� entliche 
Sitzung des Hallenausschusses statt. Die Sit-
zung � ndet im Rathaus in Emmingen statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1.)  Küchenausstattung: Ergänzung des vor-

handenen Geschirrs mit Bemusterung 
2.)  Malerarbeiten: Festlegung des Leitsys-

tems in der Halle 
3.) Sachstandsbericht 
4.) Verschiedenes 
5.)  Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 

der Gemeinderäte 
6.)  Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft 
 
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Hallenaus-
schusses recht herzlich eingeladen. 
 

Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
Am kommenden Donnerstag, 11. Septem-
ber 2014, � ndet ab 17.00 Uhr eine ö� ent-
liche Sitzung des Technischen Ausschusses 
des Gemeinderates statt. Tre� punkt ist am 
Heimatmuseum in Emmingen, anschlie-
ßend wird im Sitzungssaal des Rathauses 
weiter getagt. 
 
Tagesordnung: 
 
1.)  Heimatmuseum Emmingen 
 -  Führung und Informationen durch 

Horst Lörch 
2.)  Stellungnahme zu privaten Baugesu-

chen: 
 a)  Anbau eines Balkons und Aufzuges an 

das bestehende Gebäude, Flst. 188, 
Tuttlinger Straße 17, OT Liptingen 

 b)  Umbau einer bestehenden Dachter-
rasse in eine Küche, Flst. 521, Rosen-
straße 25a, OT Emmingen 

3.)  Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 
der Gemeinderäte 

4.)  Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft 
 
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungs-Vorlage zu TOP 1 kann auf 
der Homepage der Gemeinde ab dem 
08.09.2014 eingesehen und/oder herunter-
geladen werden. 
 

 

Gefunden 
-  wurde in der „Pusteblume“ eine Kinderja-
cke. 

Die Fundsache kann im Rathaus Emmingen 
zu den üblichen Ö� nungszeiten abgeholt 
werden. 
 
 

Hochwasser 
Anlässlich des Hochwassers in Emmingen 
vom 28.07.2014 wurde auf Initiative der 
Guggenmusik Los Crawallos mit Vorständin 
Nadine Heiss eine Sachspendenaktion in-
itiiert. In einer ganzen Reihe von Terminen 
wurde der vom Hochwasser geschädigten 
Bevölkerung die Möglichkeit gegeben, sich 
mit gespendeten Gebrauchsgütern einzu-
decken. Neben Bekleidung, Schuhen und 
Bettwäsche sowie Spielsachen waren dies 
vor allem auch Küchenutensilien von Töpfen 
bis zu Bestecken und kleineren Elektrogerä-
ten. Auch Ka� eemaschinen und Fernseher, 
aber vor allem auch Möbel wurden gespen-
det. 
 
Der Raum, in dem die gespendeten Dinge 
aufbewahrt werden, ist das Jugendhaus in 
Emmingen. Da dieses nun wieder für sei-
nen eigentlichen Zweck, die Jugendarbeit, 
benötigt wird, werden die nicht abgenom-
menen Spenden im Wege eines Flohmark-
tes zum Kauf angeboten. Dieser Flohmarkt 
� ndet am kommenden Freitag und Sams-
tag, 05. + 06. September von jeweils 14 
- 18 Uhr im Jugendhaus, Hauptstraße 28a, 
statt. Die Preise werden sehr human gehal-
ten, Spenden sind dabei weiterhin willkom-
men.Orientierungspreise sind: Kleidung 
1 €, Schuhe 2 €, Geschirr 0,50 €, Töpfe 2 €, 
Sonstige Küchen-Sachen 3 €, Spielsachen 1 
€, Bettdecken, Kissen 2 €, Bettwäsche 2 €, 
Fernseher 10 €, Großer Kühlschrank 20 €, 
Kleiner Kühlschrank 10 €, Kleinmöbel 10 €. 
Der Erlös des Flohmarktes geht zu 100 % in 
die Spendenaktion für die Hochwasserge-
schädigten ein. 
 
In Liptingen laufen auf Anregung von Jo-
chen Braun die Vorbereitungen für ein Be-
ne� zkonzert  der Gruppen „Wildchild“ und 
„Simplicity“ am 20.09. in der Schloßbühlhal-
le. Abgewickelt wird die Veranstaltung von 
der Theatergesellschaft Liptingen und dem 
Feierabendhock. 

Grünschnitt  
jeweils samstags, 

Bauhof Emmingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

 
Biomüll  

Mittwoch, 10.09. 
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Der Gemeinderat wird sich am kommenden 
Montag mit einem aktuellen Lagebericht 
zum Hochwasser und der Schadensbesei-
tigung bzw. baulichen Maßnahmen be-
fassen. Dabei geht es auch um Grundsätze 
zur Verteilung der Spendengelder. Neben 
weiterhin notwendigen Aufräummaßnah-
men laufen erste bauliche Maßnahmen. Um 
das Quartier Schillerstraße 22-28 wurde der 
Wassergraben größer dimensioniert und der 
Erdwall vergrößert. Die Maßnahme ist noch 
nicht abgeschlossen. Aktuell werden die 
Schäden an der Einmündung des Erlenwe-
ges in die Witthohstraße beseitigt, so dass 
die Sperrung in Kürze wieder aufgehoben 
werden und die Straße wieder befahren 
werden kann. Im Bereich der Lindenstraße 
am Ortsausgang Richtung Witthoh wird in 
die Straße eine Erhöhung eingebaut, damit 
in Richtung Ort laufendes Wasser vor der 
Bebauung in die angrenzenden Wiesen ab-
geleitet wird. Zudem werden durch die Fa. 
Störk und die Fa. Stingel an verschiedenen 
Stellen in Emmingen, wo Schäden entstan-
den sind und Belagsstücke einfach aus der 
Fahrbahn herausgebrochen sind, Reparatu-
ren vorgenommen. Auch der Verbindungs-
weg vom Friedhof zur Lindenstraße wird 
wieder hergerichtet, da die Ausschwem-
mungen extrem sind. Am Biesendorferweg 
auf Höhe des Fischweiher wurden Teile der 
Fahrbahn zerstört, auch diese Schäden wer-
den in diesen Tagen repariert. 
 

Die Schadensermittlung der Gemeinde ist 
vorläu�g abgeschlossen. Die Schäden be-
laufen sich auf deutlich über eine halbe Mil-
lion Euro. Es stellt sich die Frage, wie künftig 
die Bachführung in Emmingen mit den 4 
Querungen aussehen soll. In der Rosenstra-
ße, der Schulstraße, an der B 491 und der 
Verbindung der Talstraße mit der Egerten-
straße wird der Bach gequert. In einer Kon-
zeption muss festgelegt werden, wie diese 
Querungen künftig aussehen sollen und 
welche Wassermassen schadlos zu bewälti-
gen sind. Darauf muss auch die anstehende 
Schadensbehebung in der Schulstraße aus-
gelegt werden. Konkret wird zu entscheiden 
sein, ob der Durchlass repariert wird oder 
durch eine andere Lösung, z.B. eine Brücke 
ersetzt werden soll. 
 
Bei der Spendenaktion  liegt der aktuelle 
Stand bei 33.000 Euro. Ziel ist, einen Betrag 
von deutlich über 50.000 Euro zur Verteilung 
zu erhalten, um entsprechend bei den Op-
fern helfen zu können. Neben den bereits in 
der letzten Woche dargestellten größeren 
Spenden ging diese Woche die Zusage der 
LEIBER Group über 5.000 Euro ein. Von der 
Sparkasse Tuttlingen kann ein Betrag von 
2.000 Euro erwartet werden. Die Energie-
dienst AG wird 2.000 Euro überweisen und 
von der Bau�rma Heim und der Fa. Solar-
complex sind jeweils 1.000 Euro eingegan-
gen. (An dieser Stelle werden nur die Spen-
den ab 1.000 Euro aufgeführt - alle weiteren 

Spender werden in der Spenderliste erschei-
nen, die der Gemeinderat in der Sitzung am 
29.09.2014 behandeln wird). 
 
Dankbar sind wir natürlich für jede Spen-
de, und sei sie noch so gering. So gingen 
zuletzt auch vermehrt Spenden ein, die auf 
der im Internet laufenden „ALS Ice Bucket 
Challenge“ basieren. Es werden nicht nur 
Spenden an der Aktion nahe stehenden Ein-
richtungen getätigt, sondern eben auch an 
die Hochwasserhilfe, zu der auch einzelne 
Mitwirkende, u.a. Bürgermeister Lö�er, auf-
gerufen haben. Auch dafür herzlichen Dank.
 

Halbseitige Sperrung der  
B 491 
Durch das Landratsamt Tuttlingen - Straßen-
meisterei Spaichingen - wurde mitgeteilt, 
dass in der Zeit vom Montag, 08.09.2014 
bis Freitag, 19.09.2014 Fahrbahndecken-
instandsetzungen im Bereich der B 491 ab 
Ortsausgang Emmingen in Richtung Tutt-
lingen vorgesehen sind. Es handelt sich um 
die Beseitigung von Spurrinnen. Mit der 
Durchführung der Maßnahme wurde die Fa. 
Walter aus Trossingen beauftragt. Es wird 
eine jeweils halbseitige Straßensperrung 
mit Ampelregelung eingerichtet. Um Beach-
tung wird gebeten. Mit geringen Behinde-
rungen und Wartezeiten ist zu rechnen. 
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An die Anwohner der Uhland- und  
Sche�elstraße im Ortsteil Emmingen 
Sehr geehrte Anwohnerinnen, 
sehr geehrte Anwohner,
die Firma Heim wird den Asphaltdeckschichteinbau, je nach Witte-
rung, in der KW 38 und 39 in der Uhland- und Sche�elstraße durch-
führen. Der genau Asphalteinbautermin wird Ihnen durch die Firma 
Heim kurzfristig vor dem genauen Einbautag noch mitgeteilt. Am 
Tag des Asphalteinbaues ist die Einfahrt in die Uhland- und Sche�el-
straße nicht möglich. Ihre Fahrzeuge sollten Sie dadurch außerhalb 
des Baustellenbereiches abstellen. Für Ihr Verständnis bezüglich der 
entstehenden Behinderungen im Voraus besten Dank. 
Bei Rückfragen bezüglich Bauablauf steht Ihnen gerne Herr Sölle 
vom IB Breinlinger unter der Nr.: 07461/184-620 zur Verfügung. 
 
 

In Emmingen durch Bauarbeiten zahlreiche 
Behinderungen 
Neben den bereits dargestellten durch die Schadensbeseitigung 
Hochwasser bedingten Bauarbeiten kommt es in Emmingen zu 
weiteren Behinderungen: bei verschiedenen Schachtregulierungen 
müssen immer wieder kurzfristig Straßenteile gesperrt werden. Die 
vom Landkreis angekündigten Bauarbeiten an der B 491 ab Orts-
ausgang Emmingen in Richtung Tuttlingen werden die nächsten 2 
Wochen ebenfalls zu Beeinträchtigungen führen. In der Hauptstraße 
ist für den kommenden Samstag, 06.09.2014, eine Vollsperrung im 
Zeitraum 10-13 Uhr mit 2 Stunden Dauer beantragt. Der Anlieger-
verkehr wäre frei. Bis Redaktionsschluss stand allerdings noch nicht 
fest, ob diese Sperrung nun tatsächlich statt�ndet. Und am Samstag, 
13.09.2014, �ndet in der Hauptstraße der traditionelle Markt statt, 
wo die Straße auf alle Fälle gesperrt wird. 
Dafür wird, wenn alles glatt läuft, ab dem 15.09.2014 im Bereich 
Sche�el- und Uhlandstraße der Belag eingebaut und damit eine ak-
tuelle Baustelle zum Abschluss gebracht. 
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Flurneuordnung Emmingen-Liptingen (B 311) 
Obstbaumaktion:  
Im Rahmen der Flurneuordnung führt die Teilnehmergemeinschaft 
der Flurbereinigung Emmingen-Liptingen eine Obstbaumaktion 
durch. 
Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, im Verfahrensgebiet neue 
Bäume zu p�anzen und können die Obstbaumlisten bei der Orts-
verwaltung Liptingen, beim TG-Vorsitzenden Herrn Thomas Gamb, 
Wehstetten 2, 78576 Liptingen oder Herrn Kurt Breinlinger, Rötenstr. 
2, 78576 Liptingen abholen. 
Die Listen (siehe Anlage) sind bei Bedarf auszufüllen und werden dem 
Amt für Flurneuordnung Radolfzell, der entsprechenden Ortsverwal-
tung oder einem der genannten Vorstandsmitglieder bis spätestens 
30.09.2014 zurückgegeben. Wir weisen darauf hin, dass die Bäume 
nur im Flurneuordnungsgebiet gep�anzt werden dürfen  und der 
Eigentümer vor P�anzung mit dem Pächter Rücksprache halten 
sollte.  Wir erheben für die Abgabe der Bäume mit Pfahl, Drahthose 
und Anbindeschnur einen Unkostenbeitrag von 10,-€. 
Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung der Landkreise Tuttlin-
gen und Konstanz, Außenstelle Radolfzell, Otto-Blesch-Str. 49, 78315 
Radolfzell, Dipl.Ing. Franziska Ponesch, Landratsamt Konstanz, AFL 
Radolfzell, telefonisch erreichbar 07732/82039216 
 
Grünp�ege:  
Die im Laufe der Flurneuordnung Liptingen angelegten Plätze Am 
Lochweg (Kreuz), Parkplatz Enge und Napoleonisches Dreieck müs-
sen vom Unkraut entfernt werden. Es werden Personen gesucht, die 
bei guter Bezahlung diese Arbeit übernehmen. Zeitaufwand ca. 20 
Stunden monatlich. Interessenten wenden sich schnellstmöglich an: 
Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung der Landreise Tuttlingen 
und Konstanz, Außenstelle Radolfzell, Otto-Blesch-Str. 48, 78315 Ra-
dolfzel, Dipl.Ing. Franziska Ponesch, Landratsamt Konstanz, AFL Ra-
dolfzell, Tel. 07732/82039216 

Bundesagentur für Arbeit  
Agentur für Arbeit Rottweil -  
Villingen-Schwenningen 
Ausbildungsende, Schul- und Betriebsferien beein�ussen Ar-
beitsmarkt im August  

Bei knapp 8.980 Arbeitslosen steigt Quote um zwei Zehntel auf 
3,4 Prozent 

1.230 neue Stellenangebote 

„Schul- und Betriebsferien und das Ende von schulischen und be-
trieblichen Ausbildungsgängen beein�ussten im August das Ge-
schehen auf dem Arbeitsmarkt in der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg. Bei jetzt knapp 8.980 Arbeitslosen - 480 mehr als Ende Juli 
- stieg daher die Arbeitslosenquote um zwei Zehntel auf 3,4 Prozent“, 
sagt Erika Faust, Leiterin der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen, im jüngsten Arbeitsmarktbericht. Im Vergleich zum 
Vorjahr waren im August rund 700 Männer und Frauen weniger ar-
beitslos gemeldet. Die Quote betrug vor Jahresfrist 3,7 Prozent. Zum 
Vergleich: In Baden-Württemberg stieg die Quote gegenüber Juli 
um zwei Zehntel auf aktuell 4,1 Prozent. 
Eine deutliche Zunahme gab es bei den jüngeren Arbeitslosen unter 
25 Jahren im Vergleich mit dem Juli. Deren Zahl stieg um 270 oder 
knapp dreißig Prozent auf jetzt wieder über 1.170 Personen ohne 
Job. „Um diese jungen Frauen und Männer werden wir uns intensiv 
kümmern“, erläutert Faust. „Unser Ziel ist, möglichst vielen von ih-
nen einen raschen Einstieg in den Arbeitsmarkt zu ermöglichen. Das 
sollte unter den derzeitigen konjunkturellen Bedingungen in der Re-
gion für die zumeist frisch ausgebildeten Fachkräfte auch gelingen. 
Derzeit werden die meisten Verträge für den September - also für die 
Zeit nach den Betriebsferien abgeschlossen.“ 
Darüber hinaus stehen junge Erwachsene ohne beru�iche Aus-
bildung weiterhin verstärkt im Blickpunkt der Agentur für Arbeit 
Rottweil - Villingen-Schwenningen, des Jobcenters Schwarzwald-
Baar-Kreis sowie des Jobcenters Landkreis Rottweil. „Zum einen, weil 
diese Menschen noch ein Erwerbsleben von dreißig bis vierzig Jah-
ren vor sich haben und zum anderen, weil die Wirtschaft dringend 
nach Fachkräften sucht“, sagt Faust. Beispielsweise verfolgt die Initi-
ative „AusBILDUNG wird was - Spätstarter gesucht“ das Ziel, vorhan-
dene Fachkräftepotenziale in der Altersgruppe der 25- bis 35-Jähri-
gen zu mobilisieren und durch Quali�zierung in den Arbeitsmarkt zu 
integrieren. Dazu sollen vorrangig betriebliche Ausbildungsstellen 
genutzt werden. 
„Fast 1.230 Zugänge an o�enen Stellen - zwar 200 weniger als im Juli 
- zeigen dennoch, dass trotz der Betriebsferien weiter Personalbe-
darf besteht“, beobachtet Faust und hebt hervor: „Im Stellenbestand 
von derzeit rund 3.950 Angeboten fällt ein Bereich besonders ins 
Auge: Allein in den Fertigungsberufen sind dem Arbeitgeber-Service 
derzeit 2.065 Stellenangebote bekannt sowie 450 für Verkehrs- und 
Logistikberufe und 425 für Gesundheits- und P�egeberufe.“ 
2.875 Personen meldeten sich im Laufe des Monats oder erneut 
arbeitslos, 115 mehr als im Juli aber 165 weniger als im Vorjahres-
monat. Davon kamen knapp 1.090 direkt aus Erwerbstätigkeit. 2.405 
Männer und Frauen konnten sich im Gegenzug aus der Arbeitslosig-
keit abmelden, 780 von ihnen in Arbeit sowie weitere 465 in Ausbil-
dung oder Quali�zierung. 
Im Landkreis Tuttlingen wurden im August 2.285 Arbeitslose ge-
zählt, 170 mehr als im Vormonat. Die Arbeitslosenquote stieg um 
zwei Zehntel auf 3,0 Prozent. Im Kreis Rottweil erhöhte sich die Zahl 
der Arbeitslosen um 135 auf 2.355. Die Quote stieg ebenfalls um 
zwei Zehntel auf 3,1 Prozent. Im Schwarzwald-Baar-Kreis gab es mit 
plus 175 auf 4.340 einen leichten An-stieg bei den Arbeitslosen. Die 
Quote liegt dort mit aktuell 3,8 Prozent um ein Zehntel höher als im 
Vormonat. 
4.510 Arbeitslose zählten im August zu den erwerbsfähigen Leis-
tungsberechtigten nach dem Sozialgesetzbuch II (SGB II). Das waren 
370 mehr als im Juli aber 335 oder 6,9 Prozent weniger als vor zwölf 
Monaten. 
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Donaubergland 
Erö�nung der weiteren drei DonauWel-
len-Premiumwege 
Bisher sind zwei der neuen DonauWellen-
Premiumwege erö�net, die DonauWelle 
„Klippeneck-Steig“ und die DonauWelle 
„Eichfelsen-Panorama“. In den kommen-
den Wochen werden die weiteren drei der 
ersten fünf Premiumwege o�ziell erö�net. 
Am Sonntag, 21. September die Donaufel-
sen-Tour“, am Freitag, 26. September die 
„Kraftstein-Runde“ und am Freitag, 3. Ok-
tober die DonauWelle „Donauversinkung“  
. Mehr zu den neuen Premiumwegen auch 
im Internet unter www.donau-wellen.de . 
Die kostenlose DonauWellen - Broschüre 
gibt es bei der Donaubergland GmbH (Tel. 
07461-7801675) oder bei den Gemeindever-
waltungen und Tourismusbüros. 
 
Donauberglandweg bei bundesweiter 
Gewinnspiel-Aktion 10 Jahre Qualitäts-
wege dabei 
Der Qualitätsweg „Donauberglandweg“ 
mit seinen vier Etappen vom „Lemberg“ 
bei Gosheim bis nach Beuron wurde für 
eine bundesweite Gewinnspiel-Aktion des 
Deutschen Wanderverbandes in Zusam-
menarbeit mit der Wander-App „MAPtoHI-
KE“ anlässlich des 10-jährigen Jubiläums der 
Qualitätswege Wanderbares Deutschland 
ausgewählt. Von rund 100 Qualitätswegen in 
Deutschland wurden zwanzig für die Aktion 
benannt. Wer mit dem Smartphone auf ei-
nem der ausgewählten Wege unterwegs ist 
und die Wander-App nutzt, kann an der Ver-
losung von attraktiven Preisen teilnehmen. 
Mehr dazu unter www.donaubergland.de . 
 
Donaubergland auf der Wandermesse 
TourNatur  
Von 5. – 7. September �ndet in Düsseldorf 
Deutschlands Wandermesse Nr. 1, die Tour-
Natur, statt. Das Donaubergland ist mit ei-
nem eigenen Stand im „Wanderdorf“ dabei. 
Mehr Infos zur Messe im Internet auf www.
donaubergland.de.  
 
 

Energieagentur  
Landkreis Tuttlingen 
Stromkosten eingefroren  
Eiskalt sparen bei der Nutzung von Kühl-
schrank und Gefriertruhe  
Eisgekühlte Getränke, frische Früchte oder 
selbstgemachtes Erdbeereis – Erfrischungen 
aus dem Kühlschrank gehören zum Sommer 
wie der Badesee. Die Stromkosten, die bei 
der dauernden Höchstleistung der Kühlge-
räte während des Sommers au�aufen, kön-
nen jedoch so manchen schnell wieder ins 
Schwitzen bringen. Für Abhilfe sorgen ein 
paar einfache Tipps: 
Joachim Bühner, Experte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und Ge-
schäftsführer der Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen, erklärt: „Die richtige Nutzung 
eines Kühlgeräts beginnt schon mit dem 
Aufstellen: Das Gerät sollte kühl stehen – 
also nicht neben Backofen oder Heizkörper 
oder direkt in der Sonne.“ Ebenso wichtig 
ist regelmäßiges Enteisen, denn schon eine 

Eisschicht von unter einem Zentimeter kann 
den Stromverbrauch des Kühlschranks er-
heblich steigern. Abtauen lohnt sich also. 
Für die tägliche Nutzung gilt: Speisen und 
Getränke sollten nur abgekühlt in den Kühl-
schrank gestellt werden. Und beim Hinein- 
oder Herausräumen immer daran denken, 
die Kühlschranktür möglichst schnell wieder 
zu schließen. 
Die Temperatur des Kühlschranks sollte je 
nach Inhalt richtig eingestellt werden. Für 
die meisten Lebensmittel sind 6 bis 7°C kalt 
genug, nur Fisch, Fleisch und andere schnell 
verderbliche Lebensmittel müssen noch 
kälter aufbewahrt werden. Ein Kühlschrank-
thermometer zur Kontrolle der Temperatur 
im Geräteinneren ist für wenige Euro im 
Fachhandel erhältlich. 
Bei Geräten, die älter als zehn Jahre sind, 
lohnt es sich zudem, über einen Austausch 
durch ein energieärmeres Modell nachzu-

denken. „Beim Neukauf sind vor allem drei 
Punkte wichtig für den künftigen Stromver-
brauch“, erklärt Joachim Bühner: „die Energie-
e�zienzklasse, die passende Größe für den 
eigenen Haushalt und den Gerätetyp, also 
zum Beispiel Kühlgefrierkombination oder 
doch lieber Kühlschrank und Gefriertruhe.“ 
Bei allen Fragen zum e�zienten Einsatz 
von Energie in privaten Haushalten hilft die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale: 
online, telefonisch oder mit einem persön-
lichen Beratungsgespräch. Die Berater in-
formieren anbieterunabhängig und indivi-
duell. Mehr Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.deo-
der unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) 
oder direkt bei der Energieagentur Land-
kreis Tuttlingen unter 07461 – 910 13 50. 
Die Energieberatung der Verbraucherzent-
rale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie. 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Neuer Ausbildungsberuf im Klinikum kommt an  
Vier junge Frau-
en starteten am 
01.09.2014 beim 
Klinikum Landkreis 
Tuttlingen als künf-
tige Medizinische 
Fachangestellte ins 
Berufsleben. Per-
sonalleiter Oliver 
Butsch konnte ge-
meinsam mit Frau 
Susanne Lippert 
als Vorsitzende des 
Personalrates und 
Frau Nicole Her-
mann als Ausbil-
dungsbeauftragte 
die jungen Auszu-
bildenden begrü-
ßen. 
Das Klinikum bie-
tet die Ausbildung 
zum/r Medizini-
schen Fachangestellten seit nunmehr einem Jahr an. Seither erfährt die Ausbildung zum/r 
Medizinischen Fachangestellten am Klinikum Landkreis Tuttlingen eine große Nachfrage. Die 
Ausbildung dauert 3 Jahre, in denen die jungen Menschen in den verschiedensten Abteilun-
gen des Klinikums eingesetzt werden. 
 

Informationsveranstaltung der Klinik für Plastische, Ästhetische, Hand- und Wieder-
herstellungschirurgie am 17.09.2014  um 19.00 Uhr zum Thema:  „Die operative Be-
handlung von Hauttumoren im Gesicht“ 
Im Rahmen der Vortragsreihe am Klinikum Landkreis Tuttlingen referiert Assistenzärztin Frau 
Dr. Caterina Poma-Schmidt über das Thema„Die operative Behandlung von Hauttumoren im 
Gesicht“. 
Das Gesicht ist den Sonnenstrahlen am meisten ausgesetzt. Deshalb entstehen hier vermehrt 
Hautveränderungen deren Hauptursache in den UV-Strahlen liegt. Diese Hautveränderun-
gen im Gesicht sind häu�g gutartiger Natur, können sich aber durchaus zu einem bösartigen 
Tumor entwickeln. 
Zur Behandlung dieser bösartigen Hautveränderungen stehen zahlreiche operative Techni-
ken zur Verfügung. Diese werden je nach Situation des Patienten individuell angewandt. Bei 
diesen Operationsverfahren verheilen die Narben sehr gut und sind nach einiger Zeit beina-
he unsichtbar. 
Dr. Poma-Schmidt geht in ihrem Vortrag auf die Entstehung und die individuellen Behand-
lungsmöglichkeiten von Hauttumoren im Gesicht ein. Anschließend steht sie für Fragen des 
Publikums zur Verfügung. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung �ndet im Konferenzraum des Gesundheitszentrums Tuttlingen  statt.  

Ausbildungsbeauftragte Nicole Hermann, Personalratsvorsitzende Susanne 
Lippert und Personalleiter Oliver Butsch mit den vier neuen Auszubildenden zur 
Medizinischen Fachangestellten
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Traumnote 1,0 für Sozialstation „St. Beatrix“ e.V. 
Am 31.07.2014 wurde die Sozialstation „St. Beatrix“ e.V., westlicher 
Kreis Tuttlingen durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen 
geprüft. Dabei wurden wir mit der Traumnote 1,0 ausgezeichnet. Bei 
dieser alljährlichen Prüfung werden die Qualität der p�egerischen 
und ärztlich verordneten Leistungen, sowie die Organisation ge-
prüft. Ferner werden Praxisbesuche durch den medizinischen Dienst 
an diesem Tag vorgenommen. In allen Bereichen erhielt die Sozial-
station „St. Beatrix“ e.V. stets die Bestnote sehr gut. Darauf sind wir 
sehr stolz und verweisen auf die fachlich kompetenten, hoch moti-
vierten und fachlich geschulten Mitarbeiter. 
Dieser Prüfung müssen sich die P�egedienste jährlich stellen und 
das Ergebnis wird im Internet verö�entlicht und kann von jeder-

mann eingesehen werden. 

Zweckverband Ringzug Schwarzwald-Baar-
Heuberg 
Geführte Ringzug-Wanderung am Mittwoch, 10. September 
2014 

Über Salz und Gips zur Marienkapelle 
Das Hauptziel der Wanderung am 10. September 2014 ist das 
Schachthaus in Deißlingen / Lau�en. In dem zur Gesamtanlage der 
Rottweiler Saline gehörenden Bau erfolgt eine interessante Führung. 
Wanderführer Georg Röhrle, Tel. 07420/910835, vom Schwäbischen 
Albverein Deißlingen wird gemeinsam mit Wanderführerin Marian-
ne Kern alle teilnehmenden Wanderer um 14:30 Uhr am Haltepunkt 
Rottweil-Neufra erwarten.
 
Die acht km lange Wanderung auf einfachen Wegen beginnt am 
Haltepunkt Rottweil-Neufra und führt zu dem unter Denkmalschutz 
stehenden Schachthaus. Hier wird eine Einführung durch den För-
derverein Salinenmuseum erfolgen. Weiter geht es vorbei am neu 
erscha�enen Wildgehege in Lau�en zur im Wald liegenden Marien-
kapelle. Auch hier erzählt ein Sachkundiger den Gästen Wissenswer-
tes zu dem bereits im Jahr 1896 gestifteten Kirchenbau. 

Abschließend besteht die Möglichkeit zur Einkehr in der Gaststätte 
Hohenzollern. Die Führung kostet 2 Euro. Die Wanderung selbst ist 
kostenlos und �ndet bei jedem Wetter statt. Der Start der Tour ist am 
Ringzug-Haltepunkt Rottweil-Neufra. Die Heimfahrt kann dann am 
Ziel der Wanderung vom Haltepunkt Deißlingen Mitte ab 17:55 Uhr 
erfolgen. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. 
 
 
 

Wochenspruch: 
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht aus-
löschen.“ 
(Jesaja 42, 3) 
 
Sonntag, 07.09.2014 
Seniorenstift Möhringen:  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Schlimper 
 
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 

Pfarrgemeinde St. Michael 
Liptingen 
Der Vortrag am 11.09.2014 von Anselm Grün 
beginnt um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Michael Liptingen. Es sind noch Karten auf 
dem Rathaus Liptingen und Pfarrhaus Em-
mingen zu erwerben, sowie an der Abend-
kasse solange noch vorhanden.  
 

Info zum Aus�ug Oktoberfest Konstanz 
am 27.09.2014 
Wir starten um 15.00 Uhr am Rathaus in Em-
mingen. 
Ab 18.00 Uhr ist Einlass in das Zelt. 
Ich habe noch 1 Karte übrig,wer noch mit 
will bitte schnell bei mir melden. 
Es sind auch noch 8 Busplätze frei, es gibt 
immer noch Karten, oder dann an der 
Abendkasse. 

Bis Bald 
Andrea Tel.1224 
 

 

Der Tagesaus�ug zur Landesgartenschau in 
Schwäbisch Gmünd am 06.09.2014 der Ei-
genheimer und Gartenfreunde Emmingen-
Liptingen fällt wegen der mangelnden Teil-
nehmerzahl leider aus. 
 
 
 
 

Katholisches Bildungswerk 
und Kirchengemeinde 
St. Michael Liptingen

Anselm Grün
hält einen Vortrag zum Thema

„Engel“
Donnerstag, 11.09. 2014

20.00 Uhr
Pfarrkirche St. Michael Liptingen

Eintritt: 7,-- €

Kartenvorverkauf im Rathaus Liptingen
Mo., Die., Do.: 8.00 Uhr - 11.30 Uhr,

Do: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kartenvorverkauf im Pfarrbüro  
Emmingen

Mo.: 16.00 Uhr - 18.00 Uhr,
Mi.; 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
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Feierabendhock 
Am 05.09.2014 ist es endlich wieder soweit: 
unser  FEIERABENDHOCK �ndet ab 17 Uhr 
beim Rathaus statt, hier gibt es den „welt-
besten“ Wurstsalat! Wir freuen uns sehr auf 
Ihren Besuch in unserem gemütlichen Fest-
zelt! Liebe Gäste, da wir am darau�olgenden 
Tag bei der Hochzeit unserer Vize-Dirigentin 
singen werden, bitten wir Euch nicht böse 
zu sein, wenn wir ein wenig früher als sonst 
unseren Hock beenden werden! 
 
Hochzeit 06.09.2014 
Am Samstag tre�en wir uns um 11.45 Uhr 
beim Rathaus um Fahrtgemeinschaften 
nach Fridingen zur Hochzeit zu bilden (Klei-
dung: schwarz und grüner Schal/Krawatte). 
 
Jahresaus�ug 20.09.2014 
Unser diesjährige Aus�ug führt uns am 
20.09.2014 nach Ulm. 
 
Proben: 
Die nächsten Proben �nden am Dienstag, 
09.09.2014 statt, um 19.30 Uhr der Haupt-
chor und um 20.30 Uhr der Projektchor. 
 
 

Hallo zusammen, 
Am Freitag, 5.9.14 und am Samstag, 6.9.14, 
jeweils von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr �ndet ein 
Spenden�ohmarkt am Jugendraum statt.  
Die Spenden gehen an die Hochwasseropfer 
in Emmingen. 
Und an alle Crawallos am 17.9.14 �ndet die 
erste Probe nach der Sommerpause statt. 
Liebe Grüße Eure Froni 

Einladung des Seniorenkreises Emmingen 
Der Seniorenkreis Emmingen veranstaltet 
am Donnerstag den 11. September 2014 
eine Besichtigung der Biogasanlage auf 
dem Burghof bei Edmund Störk. 
 
Die Besichtigung der Biogasanlage um 
14.00 Uhr verbinden wir mit einer kleinen 
Wanderung ab Gasthaus Gabele, Tre�punkt 
um 13.30 Uhr. 
Für die Senioren, denen die Wanderung zu 
beschwerlich ist, besteht die Möglichkeit, 
mit dem Auto um 14.00 Uhr zum Burghof zu 
fahren und an der Besichtigung teilzuneh-
men. 
Im Anschluss ist noch eine Einkehr im Gast-
haus Gabele gegen 15.30 Uhr geplant. 
Senioren, die an der Besichtigung kein Inte-
resse haben, sind ebenfalls zu der Einkehr 
eingeladen. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.  

Herzlichst 
Euer Vorstands-Team. 

Bei überraschend schönem Wetter am ver-
gangenen Samstag, konnte das „2. Fußball-
Grümpelturnier der Musikvereine“  in Em-
mingen durchgeführt werden. Organisiert 
wurde die Veranstaltung vom Förderverein 
des Musikverein Trachtenkapelle Emmingen 
e.V. unter der Federführung von Jugendlei-
ter Dominik Werner. 
Nach einem musikalischen Gesamtchor 
wurden in spannenden Spielen die Plat-
zierung der insgesamt 8 teilnehmen 
Musikvereinen/-gruppen ermittelt. 
Als Sieger in diesem Jahr sicherte sich das 
SBO aus Tuttlingen den Wanderpokal. In 
einem spannenden Finale gegen die Über-
raschungsmannschaft der „Hexenmusik Em-
mingen“, setzten sich die Bläser der Stadt-
kapelle Tuttlingen am Ende doch verdient 
durch. 
Im Anschluss an die Siegerehrung gab’s 
noch ein kostenloses Open-Air-Concert mit 
der Emminger Band Hearts-on-Fire. 
Unser großer Dank gilt nun allen Besuchern, 
den Aktiven des MVE, dem Turnierleiter Hel-
mut Werner, den Schiedsrichtern Gerhard 
Werner und Florian Huser und natürlich 

unserem „Organisations-Motor“ Dominik 
Werner. 

Probetermine:  
Bereits am vergangenen Freitag hat die 
Trachtenkapelle die Probenarbeit wieder 
aufgenommen. Da in Kürze einige Termine 
anstehen bittet der Dirigent um vollzähligen 
Probenbesuch.  
 
Trachtenkapelle: 
Freitag, 5. September, 20:00 Uhr 
 
Termine: 
Samstag, 13. Sep., 
Platzkonzert Markttag, 14.30 Uhr 
Samstag, 13. Sep., 
50er Ständchen, 18:00 Uhr 
Sonntag, 14. Sep., 
Mariä Geb.-Prozession, 10:45 Uhr 
Samstag, 27. Sep., 
50er Ständchen, 18:00 Uhr 
 
Terminvorschau: 
11.-12. Oktober, Aus�ug  
 

TENNISABTEILUNG RICHTET LK TURNIER 
AUS 
Am kommenden Wochenende veranstaltet 
der Tennisclub Emmingen unter der Leitung 
von unserem Sportwart, Marc Lehmann, das 
Hegau LK-Turnier. Von Freitag bis Sonntag 
wird auf den Tennisplätzen in Emmingen 
und Liptingen in zahlreichen Wettbewerben 
gespielt. Die Spielgruppen sind nach Leis-
tungsklassen gesta�elt, so dass spannende 
Spiele zu erwarten sind. Insgesamt haben 
sich 58 Spieler aus den Vereinen Bodman-
Ludwighafen Eigeltingen, Emmingen, Ho-
henfels-Mindersdorf , Liptingen, Stockach, 
und Winterspüren angemeldet. Für Bewir-
tung wird im Clubheim Emmingen gesorgt. 
Zuschauer und Gäste sind herzlich willkom-
men. 

BITTE VORMERKEN-
VEREINSMEISTERSCHAFTEN 

Für die nachfolgenden Vereins-Meister-
schaften bitte bald in die ausgehängten Lis-
ten beim Vereinsheim eintragen. 

21.9.14  
Mixed-Turnier 

27./28.9.14
 Damen und Herren Doppelturnier 

3.10.14
Abschluß-Schleifchenturnier  
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An die Einwohner der Gemeinde Emmingen-Liptingen, 
Umgebung und an alle Mitglieder  
 

Einladung zum Markttag  
am Samstag, den 13. September 2014 

 
Wie schon viele Jahre wird der Trachtenverein am Museum unsere bekannten Speck-, Zwie-
bel- und Apfeldünnen frisch aus dem Ofen sowie Schupfnudeln anbieten. Dazu gibt’s auch 
Ka�ee und Kuchen. 
 
Wir ho�en, dass wir dazu 
von Mitgliedern und Gön-
nern, in Form von Kuchen, 
kräftig unterstützt werden. 
Im Voraus herzlichen Dank. 
 
Freitag 12.09.2014 17.30 Uhr 
Aufbau des Zeltes 
Samstag 13.09.2014 7.30 Uhr 
Allgemeine Vorbereitung 
 
Zum Aufbau des Zeltes bit-
ten wir um kräftige Unter-
stützung unserer Mitglieder 
und freiwilliger Helfer. 
 
Machen Sie einen Bummel 
durch das Marktgelände und 
besuchen Sie unser Zelt am Dorfmuseum. 
Über zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. 
 
Alle Trachtenträger bitten wir zum Besuch des Gottesdienstes an Maria Geburt. 

de Tore schoss Andreas Schmid. Nach dem 
im ersten Spiel die Chancenauswertung 
ein großes Manko war, war die E�ektivität 
dieses Mal besser und unsere Erste konnte 
einen ungefährdeten Auswärtserfolg ein-
fahren. 
 
Ausblick aufs kommende Wochenende: 
Am nächsten Wochenende spielen wieder 
beide Mannschaften Zuhause auf dem Wal-
deck-Sportplatz in Emmingen. 
Sonntag, 07.09.2014, 13:00 Uhr: SG Emmin-
gen/Liptingen 2 – SV Orsingen-Nenzingen 3 
Sonntag, 07.09.2014, 15:00 Uhr: SG Emmin-
gen/Liptingen – SpVgg F.A.L. 3  
 

 

 
Der Gesangverein beginnt am  Mittwoch, 
den 10.09.2014 um 20.00 Uhr nach der 
Sommerpause wieder mit der Probenarbeit 
im Rathaus. Wer Geselligkeit und Freude am 
Chorgesang hat laden wir sehr herzlich ein 
in eine Probe. Schauen Sie einmal bei uns 
vorbei. 

 
 

Am Montag, den 08.09.2014 beginnen wir 
wieder mit den Proben. Wir bitten um Voll-
zähligkei, da ja wie bekannt ist wieder Auf-
tritte anstehen. Herzlich freuen würden wir 
uns über neue Sängerinnen/Sänger. Kom-
men Sie ganz unverbindlich zu uns in die 
Probe. Beginn ist um 20.00 Uhr im Rathaus. 

 
 

Die erste Chorprobe nach den Ferien �ndet 
am Freitag 12. September 2014 um 20.00 
Uhr im Rathaus statt. 
Gut erholt wollen wir uns vorbereiten auf 
das Kirchenpatrozinium St. Michael am 
28.09.2014. 
 

 

Honstetter Herbstfest  
Der Musikverein Liptingen wird am Sonn-
tag 07.09.2014 beim Honstetter Herbstfest 
ab 14:00 Uhr für Unterhaltung sorgen. Über 
viele Zuhörer aus der Gemeinde würden wir 
uns freuen. 
 
Terminvorschau: 
28.09.2014 - Kirchenpatrozinium St. Michael 
05.10.2014 - Blasmusikwettbewerb am Kon-
stanzer Oktoberfest 
17. - 19.10.2014 - 25. Liptinger Weinfest 
 

Jahrgang 1963 / 1964 
„Endlich über 50 – das eigentliche Leben 
beginnt!“  
Bald hat auch der letzte der diesjährigen 
50er seinen 5er vorne dran stehen, sodass 
der geplante Aus�ug auch wirklich nur mit 
ü50ern durchgeführt werden kann. 
 
Wie angekündigt werden wir vom 20.-21. 
September mit dem Bus in den Bregenzer-
wald fahren. Die Abfahrts- und Ankunftszeit 
wird noch mitgeteilt. Da der Bus noch Platz 
hat, könnten kurzfristig noch interessierte 
63/64er aufspringen. 
 
Meldet Euch bei  
Annette Schmitz (0176 6146 6643) oder 
Thorsten Tritschler (0172-7403003) 
E-Mail: 
schmitzga@aol.com 
Thorsten@Tritschler.eu 
facebook: Jahrgang 63/64 Emmingen 
 

 

2 SPIELE, 6 PUNKTE! 
 
Kreisliga C: SG Heudorf/Honstetten 2 – 
SG Emmingen/Liptingen 2  1:3 (1:1) 
Im Derby kam unsere Zweite überhaupt 
nicht ins Spiel und lieferte die ersten 30 Mi-

nuten ein schlechtes Spiel ab. So lag man 
folgerichtig bereits nach 8 Minuten in Rück-
stand. Kurz vor der Pause verbesserte sich 
dann die gesamte Mannschaft und es wur-
den eigene Chancen rausgespielt. Eine da-
von konnte Andreas Weitzer zum Ausgleich 
nutzen. Nach einer knappen Stunde war es 
dann Wladimir Weber, der die 1:2 Führung 
erzielte. Danach kamen die Gastgeber im-
mer wieder zu guten Chancen. Ließen diese 
aber ungenutzt oder scheiterten am sehr 
starken Torhüter Björn Breinlinger, der be-
reits in der ersten Hälfte die Mannschaft vor 
einem höheren Rückstand bewahrte, in dem 
er unter anderem einen Elfmeter hielt. In der 
80. Minute erlöste dann Benjamin Rogg 
unser Team und die zahlreich mitgereisten 
Fans, als er das 1:3 machte. 
 
Kreisliga B: FV Walbertsweiler/Rengets-
weiler 2 – SG Emmingen/Liptingen 
 0:4 (0:2) 
Nach der Auftaktniederlage war ein Sieg in 
diesem Spiel P�icht für unsere Erste. Und 
die Mannschaft legte gleich gut los. Andreas 
Schmid konnte bereits in der 2. Minute die 
Führung für das Team von Hubert Fuhrmann 
erzielen. Nur wenig später war es Ste�en 
Störk der auf 2:0 erhöhen konnte. Im weite-
ren Spielverlauf hatte unsere Erste das Spiel 
gut im Gri� und die Gastgeber kamen zu 
keiner echten Torchance. Das Spiel änderte 
sich in der zweiten Halbzeit nicht und unse-
re Erste kontrollierte das Spiel weiterhin und 
konnte noch zwei weitere Tore erzielen. Bei-



Junge Frau aus Emmingen sucht dringend eine

2-Zimmer-Wohnung
in Emmingen, Kaltmiete bis 300,- �K.

Kontakt unter 0157 86 000 230Privatverkauf: Ruhige
3-4-Zimmer-Wohnung in Tuttlingen

Gesunde Ziegelbauweise, besser als KFW 70 - Erstbezug 
im Okt., Aufzug - Balkon - Küche - auf Wunsch Garage oder

Carport. Kaufpreis VHB 225.000,- Euro - 
Tel. 0 74 63 - 12 56 oder 01 73 - 9 08 47 70

Landwirtschaftliche Flächen
und Wald zu kaufen gesucht! Höchstpreise!

Zuschriften erbeten unter 3887300 an Primo-Verlag,
Postfach 12 54, 78329 Stockach

Nachruf
Am 25. August 2014 verstarb ganz überraschend
unsere Rotkreuzkameradin

Inge Störk
Inge Störk war Rotkreuzhelferin der ersten Stunde
und Gründungsmitglied des DRK-Ortsvereins
Liptingen. Von 1981 - 2006 war sie stellvertretende
Bereitschaftsleiterin.
Sie war eine Leistungsträgerin und Beispiel im Verein
und erwarb in ihrer Dienstzeit die Leistungsab-
zeichen in Bronze und Silber. Sie erhielt für ihre
Verdienste 1996 die Ehrenmitgliedschaft im
Ortsverein Liptingen und das Ehrenabzeichen in
Silber vom Kreisverband Tuttlingen.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.
Wir werden Inge ein ehrendes Andenken bewahren.

DRK - Ortsverein Liptingen
DRK - Kreisverband Tuttlingen

Nachruf

Die Geschäftsleitung mit Belegschaft der 
Firma Störk Instrumente GmbH trauert 
um ihre ehemalige Mitarbeiterin

Maria Keller
Frau Keller war von 1976 bis zu ihrem wohlverdienten
Ruhestand als Bürokauffrau in unserem Unternehmen tätig.
Die Verstorbene lernten wir während ihrer langjährigen
Tätigkeit als freundlichen und hilfsbereiten Menschen und 
Mitarbeiterin zu schätzen.

Wir trauern mit ihren Angehörigen und werden ihr ein ehren-
des Andenken bewahren.

Geschäftsleitung und Belegschaft der

Störk Instrumente GmbH

Garage zu vermieten
Erich-Stärk-Straße

Telefon 0 74 65 / 22 84


